
damals

damals 

damals habe ich an 

das gute 

geglaubt rückhaltlos

ich war nahezu vernarrt

in gerechtigkeit oder

vermeintliches recht

stolz erhobenen hauptes

schritt ich über böses hinweg

vom einen strahlend goldenem

panzer der rechtschaffenheit

umgeben

so schritt ich denn geradewegs

in den sumpf des lebens

ins gurgelnde dunkel

hilfreiche hände der von

mir verachteten zogen

mich aus dem morast

der selbstherrlichkeit

zurück ins wirkliche dasein

es lehrte mich

verzeihende liebe für den

nächsten

ich habe mir nicht verziehen

damals...

denn ich bin selbstgerecht
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